
BONUS :  1 5
HOTELS ,  BE I

DENEN DU
DICH  D IREKT

BEWERBEN
KANNST

K L A U D I A  P O S N I K        @ E C H T J E T Z T K L A U D I A

 DIE DICH DEN
SAISONJOB IN DER
SCHWEIZ KOSTEN

Und was du stattdessen tust, damit
deine Mail nicht in drei Sekunden

aussortiert wird

5 FEHLER



V O N  D E R  R E Z E P T I O N  A U S  G E S E H E N

Ich sitze an der Rezeption

Mein Partner Fabian und ich arbeiten in einem Hotel in den Schweizer Bergen, schon unsere zweite Saison. Und wir

legen jeden Monat einen Betrag zur Seite, den wir in Deutschland für unmöglich gehalten hätten. Dazu gleich mehr.

Wenn die Saison naht, kommen jeden Tag Bewerbungen rein. Und ich sehe etwas, das dir keiner sagt: Die meisten

werden aussortiert, bevor sie überhaupt richtig gelesen werden. Nicht, weil die Leute nichts können, sondern wegen

ein paar Fehlern, die sich fast alle teilen. Das Gute: Die Messlatte liegt dadurch so tief, dass du mit ein paar Handgriffen

sofort auffällst.

01 Du schickst kein Foto, dabei wirst du zum Gesicht des Hauses

In einem Hotel bist du an der Rezeption, im Service oder als Gastgeber das Erste, was der Gast

sieht. Die Chefin will sehen, wen sie da nach vorne stellt. Ohne Foto wirkt die Bewerbung unfertig,

und bei zwei ähnlichen gewinnt fast immer die mit Gesicht.

STATTDESSEN: Ein freundliches, gepflegtes Foto, auf dem man dich klar erkennt. Kein

Partybild, kein steinernes Ausweisfoto. Einfach ein Mensch, dem man gern die Tür aufhält.

02 Du sagst nicht, ab wann du kannst

Wenn nicht sofort klar ist, ab wann du verfügbar bist und wie lange, muss die Chefin nachfragen,

oder deine Mail landet auf dem Stapel „später“, und der wird selten nochmal angeschaut. Bei 40

Bewerbungen am Tag gewinnt, wer es ihr leicht macht.

STATTDESSEN: Schreib es klar und weit oben hin: „Verfügbar ab 1. November, für die

komplette Wintersaison.“ Ein Satz, der dich sofort in die ernstzunehmende Hälfte bringt.

03 Du klingst wie im Urlaub, nicht wie zum Arbeiten

„Ich möchte unbedingt mal in den Bergen leben“ liest sich wie ein Ferienwunsch. Aber die Chefin

sucht keine Urlauberin, sondern jemanden, der ihr die Saison rettet. Zu oft geht es in der Mail nur

um dich und zu selten darum, was das Hotel von dir hat.

STATTDESSEN: Dreh es um: Schreib, was das Hotel von dir hat. Dass man sich auf dich

verlassen kann und du die ganze Saison bleibst. Die Berge darfst du natürlich mögen, aber die sind

nicht dein Verkaufsargument.



04 Deine Mail schreit „Massenmail“

Ich sehe in drei Sekunden, ob du 40-mal dieselbe Mail geschickt hast: keine Anrede, kein

Hotelname, oder schlimmer, der falsche Hotelname. Der absolute Killer: alle 40 Hotels ins CC

nehmen. Dann sieht jeder, dass er einer von vielen ist, und die Mail landet sofort im Müll.

STATTDESSEN: Schreib jedes Hotel einzeln an, nie mehrere ins CC oder BCC. Nenn das Hotel

beim Namen und bau einen echten Bezug ein („weil ihr direkt an der Piste liegt“). Schon wirkt es

wie extra für sie geschrieben.

05 Leere Standard-Wörter statt Beweis

„Teamfähig, motiviert, belastbar“ steht in 30 von 30 Bewerbungen. Solche leeren Wörter (Floskeln)

bleiben nicht hängen, kein Chef erinnert sich an „motiviert“.

STATTDESSEN: Ein konkretes Beispiel schlägt zehn Adjektive: „Ich habe zwei Sommer im

Restaurant gearbeitet, auch an vollen Abenden mit 80 Gästen.“ Das bleibt hängen.

Deine Checkliste: Bevor du auf „Senden“ drückst

Geh deine Bewerbung einmal durch und hak ab. Fehlt ein Haken, wird sie wahrscheinlich aussortiert.

Ein freundliches, gepflegtes Foto ist dabei

Ganz oben steht, ab wann du kannst und wie lange (ganze Saison)

Der erste Satz klingt nach arbeiten, nicht nach Urlaub

Der Name des Hotels steht drin, richtig geschrieben, mit echtem Bezug

Statt Floskeln steht mindestens ein konkretes Beispiel von dir

Die Mail ist kurz und überfliegbar, keine Textwüste

Ordentliche Anrede und ein freundlicher Schluss mit Namen und Nummer



W E N N  D I C H  D I E  5  F E H L E R  W E I T E R G E B R A C H T  H A B E N

Das war die Abkürzung.
Hier ist der ganze Weg.

Die 5 Fehler bringen deine Bewerbung durch die erste Runde. Aber der Job ist erst der Anfang. Danach kommt

ankommen, der Papierkram, der Vertrag, und die Frage, wie am Ende wirklich Geld übrig bleibt. Genau das haben

wir aufgeschrieben, Schritt für Schritt.

D E R  B E W E I S

über 7.000 Franken
sparen wir zu zweit. Jeden Monat. Nach Miete, nach Essen, nach allem.

D AS  H A N D B U C H

Eine
Saison

Schweiz

KLAUDIA & FABIAN

Kein Ratgeber-Blabla. Unsere zweite Saison, mit echten Zahlen und echten Fehlern, von

der ersten Bewerbung bis zum Geld auf dem Konto.

DU ERFÄHRST ZUM BEISPIEL:

WARUM JETZT EINTRAGEN

Wer auf der Warteliste steht, bekommt das Buch als Erste und

zum Frühbucher-Preis, deutlich günstiger als danach.

WARUM NICHT WARTEN

Die guten Winterstellen werden schon im Sommer vergeben. Wer

die nächste Saison will, fängt jetzt an, nicht im Herbst.

KOSTENLOS AUF DIE WARTELISTE

Erscheint im Herbst · saisonjobschweiz.de · Kein Spam, jederzeit abmeldbar.

was von einem Bruttolohn am Ende wirklich aufs Konto kommt, und warum diese

Zahl mehr wert ist, als sie aussieht
•

der eine Schritt, der uns mehrere Tausend Franken pro Saison gebracht hat, pro

Person, ohne mehr zu arbeiten
•

wie wenig Startkapital du wirklich brauchst, deutlich weniger, als alle denken•

der Fehler, der uns 1.600 Franken gekostet hat, und der eine Satz, der ihn verhindert•

die 5 Bewerbungs-Mails, die uns Zusagen gebracht haben, plus Betreffzeilen und der

Schweizer Lebenslauf
•

der Krankenkassen-Trick, wie du am Saisonende Geld zurückholst, und welche Orte

wir nie wieder machen würden
•

https://saisonjobschweiz.de


Bonus: 15 Hotels, bei denen du dich direkt bewerben
kannst

Damit du nicht bei null startest: 15 echte Hotels mit direkter E-Mail. Ein paar bekannte Skiorte und ein paar kleinere

Geheimtipps, wo die Konkurrenz viel kleiner ist. Tipp: Kleinere Häuser antworten oft schneller und persönlicher.

ORT HOTEL E-MAIL (KLICKBAR) KONTAKTIERT ANTWORT FOLLOW-UP

Leukerbad Quellenhof Hotel info@quellenhof-leukerbad.ch

Wildhaus Hotel Toggenburg info@hoteltoggenburg.ch

Elm Hotel Bergführer info@hotelbergfuehrer.ch

Braunwald Chalet Hotel Ahorn info@ahorn-braunwald.ch

Sedrun Hotel La Cruna info@hotelcruna.ch

Vals Hotel Rovanada info@rovanada.ch

Bosco Gurin Hotel Walser info@boscogurin.ch

Airolo Hotel des Alpes info@hoteldesalpes-airolo.ch

Meiringen Hotel Meiringen info@hotel-meiringen.ch

Brienz Hotel Brienz info@hotel-brienz.ch

Kandersteg Hotel Ermitage info@ermitage-kandersteg.ch

Grindelwald Hotel Gletschergarten info@hotel-gletschergarten.ch

Zermatt Hotel Bristol info@hotel-bristol.ch

Davos Grischa DAS Hotel Davos info@hotelgrischa.ch

St. Moritz Hauser Hotel St. Moritz relax@hotelhauser.ch

Das ist nur ein winziger Ausschnitt. Die komplette Liste mit über 400 Hotels aus allen Top-Skiorten, jeweils mit E-Mail,

Website und Charakter, gibt es als eigenes Paket. Alle Infos auf saisonjobschweiz.de.

Bleib in Kontakt: TikTok @echtjetztklaudia  ·  info@saisonjobschweiz.de

Wir sehen uns in den Bergen. Klaudia & Fabian
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